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Vorwort der 1. Vorsitzenden 

 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 

Liebe Mitglieder des TV 09 Dietenhofen, 

 

das Jahr 2020 hat uns allen viel abverlangt. Dies jedoch 

leider kaum im sportlichen Sinne. Die Saison 2019/2020 

wurde größtenteils abgebrochen und die neue Saison 

2020/2021 teilweise gar nicht erst begonnen. Unsere 

Kirchweih konnte, ebenso wie der Weihnachtsmarkt, nicht 

stattfinden. Das Sportheim, wie auch das gesamte Sportzentrum, mussten wiederholt 

geschlossen werden. Das Miteinander fehlt wohl Jedem, aber wenigstens müssen wir 

dank "Essen zum Mitnehmen" nicht auf die gute Kulinarik unseres griechischen 

Wirts verzichten. Nichts desto trotz gab es natürlich auch in diesem Jahr einige 

Themen im Sportverein, von denen ich hier berichten möchte. 

 

Am 12.01.2020 standen die Neuwahlen auf der Tagesordnung der 

Jahreshauptversammlung. Die Vorstandschaft wurde durch die Anwesenden 

Mitglieder für ihre bestehenden Posten wiedergewählt. Somit darf ich neben Steffen 

Zeller (2. Vorsitzender), Michael Vogel (Kassenwart / 3. Vorsitzender) und Christa 

Brunner (Geschäftsführerin) weitere zwei Jahre als 1. Vorsitzende tätig sein. Nochmal 

vielen Dank im Namen von uns Vieren für das entgegengebrachte Vertrauen. Des 

Weiteren gibt es von der Wahl zu berichten, dass Klaus Scheiderer und Martin 

Zwingel als Beisitzer neu zum Vereinsausschuss hinzugekommen sind, was mich 

sehr freut. 

 

Anfang des Jahres standen die Planungen für die Kärwa im Mittelpunkt unserer 

Tätigkeit. So wurde z. B. mit dem Gasthaus Fetz ein lokaler Caterer gefunden, der 

künftig die kulinarische Versorgung unserer Gäste und Helfer sicherstellen sollte. 

Leider kam es dann aufgrund der Pandemie nicht dazu und wir mussten alles 

absagen. Glücklicherweise wurden daraufhin keine Regressansprüche gegen uns 

geltend gemacht. Zum jetzigen Zeitpunkt steht auch die Kärwa 2021 in Frage. Der 

zeitliche Aufwand für die rein ehrenamtlichen Helfer alleine bei der Planung im Vorfeld 

ist enorm. Dazu kommt die Ungewissheit, ob eine Kärwa wie in den vergangenen 

Jahren überhaupt erlaubt sein wird bzw. unter welchen Auflagen eine solche möglich 

ist. Auch wenn der Verein gerade auf diese Einnahmen sehr angewiesen wäre, stellt 

sich derzeit die Frage, ob es finanziell nicht zu riskant ist normal zu planen. Die 

Ausgaben für Musik, Zelt, Getränke etc. wie gehabt zu buchen und dann am Ende 
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viel weniger oder gar keine Besucher empfangen zu dürfen, hemmt die Planungen 

enorm. Aus heutiger Sicht wäre daher für die Ausschussmitglieder evtl. auch eine 

"Vereinskärwa", entweder mit einzelnen Buden am Festplatz oder einem TVD-Fest 

am Sportgelände, denkbar. Die Entscheidung ob und wie eine Kärwa 2021 

durchgeführt bzw. geplant wird, wollen wir jedoch frühestens Ende Januar treffen. 

 

Die Verkaufshütte am A-Platz wurde, wie auch der große Schaukasten am Parkplatz 

des Sportgeländes, bereits im Februar in Eigenleistung abgerissen. Dank Ebbi 

erstrahlt hier nun eine nagelneue Hütte mit überhängendem Dach, um beim Grillen 

einen Wetterschutz zu haben. Das inzwischen bestellte TVD-Logo soll schon bald das 

Schmuckstück vervollständigen. Vielen Dank an alle Helfer, die zu der gelungenen 

Aktion beigetragen haben. 

 
 

Die geplante Erweiterung unserer Garagen, mussten wir hingegen aus 

Kostengründen vorerst auf Eis legen. Die finanzielle Lage ist dank der staatlichen 

Unterstützung im Moment zwar ok, aber für die nahe Zukunft zu ungewiss. Neben den 

fehlenden Kärwaeinnahmen sind etliche Kündigungen bei uns eingegangen, während 

wir logischerweise kaum neue Mitglieder im Jahr 2020 verzeichnen konnten. 

Verschoben soll aber nicht aufgehoben sein und wir halten das Projekt weiterhin im 

Auge. 
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Zwei fast schon leidige Themen in unserem Sportheim haben uns das ganze Jahr 

über immer wieder beschäftigt, obwohl fast nichts geschehen ist. Zum einen sollten 

bereits seit Anfang des Jahres neue Laternen an der Terrasse und Wandleuchten im 

Treppenabgang zu den Toiletten erstrahlen, zum anderen steht an, die alte Heizung 

zu erneuern, bevor größere Reparaturmaßnahmen notwendig werden. An beiden 

Themen sind wir als Vorstandschaft dran, passende und kostengünstige Lösungen 

zu finden. Die Hoffnung besteht, diese im neuen Jahr abschließen zu können. 

 

Nach dem ersten Lockdown durfte Mitte Juni das Training zumindest im Freien wieder 

aufgenommen werden. Dafür war jedoch ein umfangreiches Schutz- und 

Hygienekonzept für alle Bereiche notwendig. Die Vorstandschaft stellte Regeln auf 

und stimmte diese mit der Gemeinde ab, um einen möglichst ungefährdeten, aber 

dennoch praktikablen Sportbetrieb wieder starten zu können. Es wurden 

Desinfektionsmittel und -spender besorgt, Schilder angebracht sowie Wege und 

Mannschaftszonen benannt. Die Absprachen zwischen der Gemeinde und der 

Vorstandschaft, sowie im Weiteren mit den Abteilungen waren sehr eng und 

lösungsorientiert. Dank der tollen Gemeinschaftsarbeit war es dann schon ab Anfang 

Juli wieder möglich in der Ballsporthalle zu trainieren. Die Kabinen und Duschen 

blieben jedoch zunächst geschlossen. Ab September kam erneut Wirbel auf, weil der 

Sport im Freien ohne Möglichkeit sich zu duschen und umzuziehen witterungsbedingt 

immer problematischer wurde. Nach vielen Gesprächen und Verhandlungen konnten 

dann ab dem 27. September auch diese Bereiche wieder geöffnet werden. Natürlich 

nicht ohne unser bestehendes Konzept zu überarbeiten und die nun im Schutz-/ und 

Hygienekonzept der Gemeinde geregelten Vorgaben einzubeziehen. Leider war die 

Freude darüber nur von sehr kurzer Dauer. Bereits eine Woche später, also ab 

November, musste das gesamte Sportzentrum wieder geschlossen werden und eine 

Wiedereröffnung ist jetzt am Jahreswechsel noch nicht absehbar. Sobald sich aber 

an der aktuellen Lage etwas ändert und Lockerungen beschlossen sind, werden wir 

unser Konzept natürlich wieder anpassen und alles dafür tun, den Sport in unseren 

Abteilungen wieder aufleben zu lassen. 

 

Gerade in schweren Zeiten ist der Zusammenhalt und das gemeinsame an einem 

Strang ziehen wichtiger denn je. Auch wenn dies vielleicht nur online, telefonisch, per 

WhatsApp oder auch mal im Hof vor dem Wohnhaus möglich ist. Es werden mit 

Sicherheit wieder bessere Zeiten kommen und ich freue mich darauf im Kreise des 

Ausschusses wieder live zusammenkommen zu können.  

Bis dahin bedanke ich mich hiermit ganz herzlich bei allen für das gute Miteinander, 

die Unterstützung und das Verständnis, was mir entgegengebracht wurde, auch wenn 

manche Regel / Entscheidung für den ein oder anderen mal nicht so nachvollziehbar 

bzw. schwierig war, diese bis in die Mannschaften weiter zu transportieren. 
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Gemeinsam sind wir bislang gut durch die Pandemie gekommen und das werden wir 

auch künftig, wenn wir miteinander im Gespräch bleiben und auch weiterhin 

Verständnis füreinander aufbringen. 

 

Unsere Jahreshauptversammlung 2021 kann aufgrund des Lockdowns und der 

bestehenden Beschränkungen natürlich nicht wie gewohnt im Januar stattfinden. In 

der Vorstandschaft haben wir uns nun darauf verständigt, am 16.05.2021 diese 

durchzuführen. Wir hoffen sehr, dass bis dahin eine Versammlung im Sportheim 

erlaubt und möglich sein wird. Alternativ könnten wir uns vorstellen an der Tribüne 

des A-Platzes, also im Freien, die wichtigsten Punkte den Mitgliedern zu vermitteln. 

Bitte merkt euch also schon heute den Termin vor. Eine konkrete Uhrzeit sowie den 

genauen Ort werden wir ca. sechs Wochen vorher bekannt geben. 

 

Den Ehrenabend, der eigentlich turnusmäßig wieder im Frühjahr 2021 stattfinden 

würde, haben wir vorerst ohne festen Termin auf Herbst 2021 oder später 

verschoben. Hier wollen wir zunächst die Entwicklungen der Pandemie abwarten. 

Gerade die zu ehrenden langjährigen Mitglieder gehören automatisch der 

Risikogruppe an und wir möchten unsere Jubilare zwar natürlich ehren, aber unter 

keinen Umständen unnötig gefährden. Wir hoffen das ist nachvollziehbar und in 

eurem Sinne. 

 

Nun bleibt mir nur noch allen Sportlerinnen und Sportlern, sowie allen weiteren 

Mitgliedern, Sponsoren und Freunden des TVD in erster Linie ein gesundes, aber 

auch erfolgreiches und möglichst sportliches neues Jahr zu wünschen. Bleibt negativ, 

aber positiv gestimmt. 

 

 

Sonja Schramm 

  



5 

 

Abteilung & Mannschaften 

 

Das Jahr 2020 wird rückblickend eines der ungewöhnlichsten Jahre in der 

Vereinsgeschichte bleiben. Die Corona-Pandemie und vor allem ihre Folgen werden 

den Sportverein noch längere Zeit beschäftigen. 

 

Bis Mitte März lief noch alles im gewohnten Gang: 

 

Am 25.12.2019 wurde die Herrenmannschaft zum zweiten Mal in Folge Sieger im 

eigenen Mitternachtsturnier. Das Turnier war allerdings schon 2019 Spitz auf Knopf. 

Lange Zeit hatten wir nur 5 Zusagen und mussten um eine Turnierausrichtung 

bangen. Erst durch einen öffentlichen Aufruf auf fussballn.de konnten wir noch genug 

Mannschaften finden und letztendlich sogar ein Turnier mit 10 Mannschaften 

austragen. Allerdings wird es in Zukunft schwierig bleiben, genügend Mannschaften 

für ein Turnier am ersten Weihnachtsfeiertag zu begeistern. Die meisten 

Turnierteilnehmer kommen regelmäßig Jahr für Jahr. Wenn die „Dauerbrenner“ wie 

der SCR, Flaggers oder Schillingsfürst nicht mehr kommen würden, würde auch viel 

vom Geist und der Atmosphäre der letzten Jahre verloren gehen, die das Turnier 

weiterhin beliebt und attraktiv machen. 

 

Im Frühjahr konnten wir unsere Jugend-Hallencups noch normal austragen. Das 

Hallentraining lief hierbei ebenfalls reibungslos weiter, wobei es jedes Jahr 

schwieriger wird, noch genügend Hallenzeiten für alle Altersklassen in den eigenen 

Hallen zu erhalten. Auch das Ausweichen in die Schulturnhalle ist oftmals verbunden 

mit einem langwierigen, teilweise bürokratischen Prozess, bei dem man sich bis zum 

Winterbeginn nicht sicher sein kann, ob Zeiten verfügbar sind.  

 

Der zweite Ski- und Rodelausflug im Februar war ebenfalls wieder gut besucht und 

von Hannes Haas hervorragend organisiert. Leider kann dieser Ausflug 2021 nicht 

stattfinden, wir hoffen aber, 2022 wieder ins Hochzillertal starten zu können. 

 

Die Fußballabteilungsversammlung am 06.02.2020 mit den Ehrungen für geleistete 

Spiele hat wieder wenig Besucher angelockt. Die Versammlung hat mittlerweile leider 

mehr den Charakter einer Spielersitzung der Herrenmannschaft als einer richtigen 

Abteilungsversammlung. 
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Über den Winter wurde das Licht am C-Platz auf die neue LED-Technik umgerüstet 

und das fehlende Licht am Vorplatz nachinstalliert. Dies zog sich durch mehrere Vor-

Ort-Termine bis Ende März. Leider bleibt die Beleuchtung aus unserer Sicht weiterhin 

eine Baustelle: 

1. Für die seit Jahren angesprochene einseitige Beleuchtung des Vorplatzes ist 

nach wie vor keine Lösung in Sicht, was die Trainingsbedingungen im Winter 

massiv erschwert. Es bleibt also weiterhin dabei, dass ein Licht von der anderen 

Seite notwendig ist, um einigermaßen anständig am Vorplatz trainieren zu 

dürfen. 

2. Hat sich die Lichtqualität am C-Platz durch die Umrüstung auf LED massiv 

verschlechtert. Es hätte mehr Strahler und entsprechende Masten benötigt, um 

allein auf die Helligkeit der alten Lampen zu kommen. Auch wenn wir Ver-

ständnis haben, dass wohl in den nächsten Jahren hierfür kein Budget frei ist, 

muss man doch offen und ehrlich sagen: Das Flutlicht am C-Platz ist 

schlichtweg nicht hell genug, um hier ein Spiel durchzuführen. 

 

Danach kam dank „Corona“ alles Schlag auf Schlag: 

Am 12.03 haben wir mit unserem SG-Partner, dem 1. FC Heilsbronn, noch die 

Planung für die nächste Saison begonnen. Erste Gerüchte über Schulschließungen 

machten am Tag darauf die Runde. Und so kam es, dass von heute auf morgen alles 

dicht gemacht wurde. Im Zuge der Vollbremsung sind zunächst zwei wichtige Termine 

nicht mehr zu halten gewesen: 

Im kompletten Jahr 2019 lief ein ehrgeiziges Projekt: Die 

ganze Abteilung sollte den gleichen neuen roten Jako-

Trikotsatz erhalten. Hier haben wir unter tatkräftiger 

Hilfe vieler Mitglieder genügend Sponsoren an Land 

gezogen und konnten dieses Ziel mit unserem 

Ausstattungspartner Teamsport Franken/Markus Rank 

aus Herrieden realisieren. Unser Ziel war es, ein 

gemeinsames Abteilungsfoto mit allen Spielern aller 

Mannschaften und mit den jeweiligen Sponsoren zu 

schießen. Dazu hätten wir die Sponsoren gerne auf einen 

„Sponsorennachmittag“ in unserer Sportgaststätte 

eingeladen. Coronabedingt war dies natürlich nicht mehr 

möglich. 

Dennoch gilt der Dank an all unsere Sponsoren. Wir 

hoffen, den Termin in der Zukunft nachholen zu können. 

 

  



7 

Daher haben wir alle gesponserten Trikots hier mit in diesem Bericht miteingefügt. 

 

Mannschaft: AH Herren 1. und 2 A- und B-Jugend 

Sponsor: 
Dorn-Bräu  

Bruckberg 

Peter Karch Heizung-

Lüftung-Sanitär & 

Holzbau Bräuer 

Fahrschule  

Dirk Wegner 

Trikot: 

   
 

 

Mannschaft: C-Jugend D1-Jugend D2-Jugend 

Sponsor: 
Sparkasse Neustadt 

a.d.Aisch 

Raiffeisenbank 

Heilsbronn-Windsbach eG 

Holzinger Eberl 

Fürhäußer Architekten 

Trikot: 

   
 

 

Mannschaft: E1-Jugend E2-Jugend F-Jugend 

Sponsor: AMS Scheiderer Fensterhaus Ansbach August Benker 

Trikot: 
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Die G-Jugend stellt eine Besonderheit dar:  

Die Kosten haben die Herrenmannschaftsspieler der Ersten 

und Zweiten übernommen. Es haben somit die „Größten“ in 

die „Kleinsten“ für die Zukunft investiert. 

 

Des Weiteren wurden sämtliche 

Torhüter von den Firmen Holzbau 

Bräuer und Büro Simon sowie die 

Trikottaschen von Teamsport Franken 

(Markus Rank) gesponsert. 

 

 

Der 3. RaiBa-Cup musste leider ebenfalls abgesagt werden. Dies ist besonders 

Schade, da wir Zusagen hochklassiger Vereine der Jugenden wie den 1. FC Nürnberg 

oder der SpVgg Greuther Fürth im Gepäck hatten.  

Für alle Fußballer und den gesamten Verein war es ein Segen, dass Ernst Zeller in 

der Lockdown-Zeit sich nicht aufs Sofa, sondern auf seinen Traktor gesetzt hat. Wie 

gemalt für die Zeit nach dem ersten Lockdown haben Ernst und Steffen Zeller in nur 

neun Wochen den A-Platz komplett restauriert. Das Ergebnis ist ein Rasen, der im 

Umkreis seinesgleichen sucht und alle Fußballer des Vereins stolz macht. 

 
 

Zu einem umfangreichen Bericht über die Pflegemaßnahmen – auch 

mit Video – gelangt man am einfachsten über den abgebildeten QR-

Code. Alle Mitglieder ohne Smartphone können die Familie Zeller bei 

Fragen sicherlich auch direkt ansprechen. 
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An einem gewissen Punkt, ungefähr im Mai, war es erlaubt, unter bestimmten 

Bedingungen den Trainingsbetrieb mit 4 Spielern und einem Betreuer unter Wahrung 

des Abstandsgebotes wieder aufzunehmen. Von dieser Art des Trainings haben wir 

keinen Gebrauch gemacht. Wie bei Futsal in der Halle hätte dies nichts mit Fußball 

zu tun gehabt.  

Als das Training wieder mit Körperkontakt und mit einer sinnvollen Teilnehmeranzahl 

erlaubt war, haben wir in allen Jugenden und der Herrenmannschaft den 

Trainingsbetrieb wieder aufgenommen. Die AH sind einige Wochen später 

nachgezogen. Die geltenden Vorschriften wie Desinfektion oder Kontaktnach-

verfolgungslisten stellten uns vor keine größeren Herausforderungen, nach kurzer 

Eingewöhnung gingen die neuen Richtlinien schnell in Fleisch und Blut über. 

Erfreulicherweise sind aus dem ersten Lockdown nahezu alle Spieler wieder 

zurückgekehrt und die Quote derjenigen (Jugend-)Spieler, die aufgehört oder 

gewechselt sind, war nicht höher als in den vergangenen Jahren. Negativ ist aber 

eines: Es gab über das Jahr 2020 keinen Zuwachs, gerade bei den jüngeren 

Jugenden – E, F, G, in denen erfahrungsgemäß noch Spieler mit Fußball beginnen. 

Die entstandene Lücke wird in den nächsten Jahren für deutliche Probleme bei den 

Jugendmannschaften sorgen, vor allem solange kein Ende der aktuellen 

Pandemiesituation in Aussicht ist.  

In der Zwischenzeit war man schlicht darauf angewiesen, wie die Politik entscheidet. 

 

Auch wenn uns das ein oder andere widersprüchlich vorkam, haben wir stets 

versucht, das Beste daraus zu machen: 

Freundschaftsspiele waren wieder erlaubt, allerdings waren Punktspiele noch 

verboten. Was nun der Unterschied zwischen diesen beiden Fußballspielen sein soll, 

kann uns bis heute niemand wirklich erklären.  

Die Zuschauer mussten außen bleiben. Das traf gerade unsere älteren Fans, für die 

der Sonntag am Sportplatz ein fester Termin ist. Wenigstens durften die Fans im 

Sportheim noch zusammen an einem Tisch sitzen. Die Spiele aber verteilt auf der 

Tribüne betrachten, durften diese erst wieder mit Beginn der Punktspiele. 

Bis Duschen und Kabinen wieder zur Verfügung standen, ist leider unnötig viel Zeit 

vergangen. Hier waren uns andere Vereine um Wochen voraus, die unsere Spieler 

schon mit einer funktionierenden Dusche zum Wechsel überreden wollten. Obwohl 

wir von Seiten der Fußballabteilung bereits seit Ende Juli Konzepte vorlegen konnten, 

dauerte es noch bis Mitte/Ende September. Eine Punktlandung, denn mit der Öffnung 

ist das Wetter vollends auf „Herbst“ gewechselt. 

Aber auch der BFV hat aus Vereinssicht nicht immer glücklich agiert. 

Während in den Jugenden die Saison abgebrochen wurde, hat man sich im 

Herrenbereich darauf geeinigt, die Saison 2019/2020 ab September 2020 

weiterzuspielen.  
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Da diese nun bis Mai 2021 gehen soll, hat der Verband die Termine kurzerhand mit 

einem neuen „Ligapokal“ aufgefüllt, über den man als Sieger in der Liga aufsteigen 

kann. Ob dieser neue Ligapokal zu Ende gespielt werden kann, kann heute noch 

niemand seriös beantworten. Die Erste hatte beim Pokal keinen guten Start und hat 

mit 1:4 zu Hause gegen den SV Losaurach verloren, sowie ein 2:2 in Obernzenn 

erreicht. Für die Zweite lief der Pokal bislang besser: Mit 4:1 gewann man auswärts 

beim TSV Lichtenau II und mit 2:0 gegen die Zweite von 

Obernzenn/Unteraltenbernheim. 

In den Jugenden wollte man offenbar mit aller Gewalt bis Ende Oktober alle Spiele 

durchdrücken. Ein beeindruckendes Beispiel: Für A- und B-Junioren wurden innerhalb 

von 14 Tagen sieben Spiele angesetzt. Um wenigstens eine Woche mit „nur“ drei 

Spielen zu haben, wollten wir ein Spiel auf Anfang November legen. Aussage des 

BFV: Nicht möglich, alles muss bis Ende Oktober fertig gespielt sein. Die Folge: 

Sportgerichtsmeldung, Niederlage und Kosten. 

In der G-Jugend waren wir, wie jedes Jahr, gemeldet. Allerdings hat der BFV auch 

hier auf seine übliche Turnierform bestanden, also sechs bis acht Mannschaften – 

unter der Empfehlung die Kabinen geschlossen zu halten. Dies hielten wir Mitte 

September für Kinder unter 7 Jahren nicht zumutbar und haben die Mannschaft von 

den Turnieren zurückgezogen.  

 

Nebenbei gab es dann noch das sogenannte „Tagesgeschäft“: 

In der Trainerplanung mussten wir leider unerwartete Ausfälle kompensieren und 

konnten mit Marc Stellwag einen neuen Trainer für die D-Jugend stellen. Ansonsten 

blieb, Gott sei Dank, die Fluktuation unter den Trainern gering und wir konnten 

größtenteils 1:1 weitermachen. Leider haben Stefan Blank, der hoffentlich bald wieder 

eine Aufgabe beim TV09 übernimmt, sowie Eva Leitner als auch Stefan Krißgau ihre 

Trainertätigkeit beendet. Wir bedanken uns bei allen dreien für ihr langjähriges 

Engagement. Näheres zu der Trainersituation ist in den Berichten der jeweiligen 

Jugenden aufgeführt. 

Von A bis zur D bleibt es auch in Zukunft bei der Spielgemeinschaft mit dem 1. FC 

Heilsbronn. Die neue Jugendleitung der Heilsbronner mit Jakob Kupfer und Martin 

Bogenreuther ist sehr engagiert bei der Sache und stimmt uns sehr positiv für die 

weitere gemeinsame Zukunft. 

Durch die Pandemie haben wir alle Hallenturniere – gerade das Mitternachtsturnier 

- frühzeitig abgesagt. Hallenzeiten wurden dennoch wieder „erstritten“, um für den Fall 

einer frühzeitigen Lockerung wieder starten zu können. Dennoch muss der Verein in 

Zukunft früher die notwendigen Zeiten in der Schulturnhalle beantragen. Es wird jedes 

Jahr schlimmer, um noch alle Jugenden auch nur einigermaßen in der Halle 

unterzubringen. 
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Die Teilnahme am Weihnachtsmarkt durch die Herrenmannschaft ist ebenfalls 

entfallen.  

Seit November sind wir nunmehr wieder im zweiten Lockdown – diesmal „light“ aber 

der Amateurfußball ist wieder ein Zero-Spiel. Größere Planungen können wir an 

dieser Stelle nicht tätigen. Wir planen zwar den RaiBa-Cup für 2021, alles andere wird 

allerdings zu seiner Zeit kommen. Wenn das Training wieder ermöglicht wird, stehen 

sowohl unsere Trainer – und hoffentlich auch alle Spieler, bereit weiterzumachen. 

 
 
Aus den Mannschaften:  

Beide Herrenmannschaften 

werden weiterhin von Rainer 

Schuh trainiert. Moritz Ott 

unterstützt Rainer vor allem bei 

den Auswärtsspielen der 

Zweiten als Trainer. Aus Sicht 

des Vereins darf Rainer Schuh 

dieses Amt noch lange 

ausfüllen. Auch nach fünf Jahren ist Rainer immer noch ein Glücksgriff für den TV09, 

der sich in bemerkenswerter Weise für die Abteilung, über die Herren hinaus, 

engagiert. Sein Wirken, gerade für den Jugendfußball, ist ein Gewinn für uns. Bernd 

Pfleger unterstützt die Mannschaft weiter als Physiotherapeut. Auch wenn er gerade 

etwas in den Hintergrund gerückt ist, ist er weiterhin ein vollwertiges und wertvolles 

Teammitglied. Torsten Stengl unterstützt uns mit seiner Erfahrung weiterhin als 

Torwarttrainer. Neu hinzugekommen ist Philipp Meyer, der als zweiter Spielleiter die 

Mannschaft nun betreut und mit viel Engagement und Tatkraft seine Aufgabe angeht. 

So können wir bald das Wort „zweiter“ aus seiner „Stellenbeschreibung“ streichen. 

Am Spieltag unterstützen uns seit Jahren weiterhin zuverlässig: Erich „Storch“ 

Knöllinger an der Kasse, der mittlerweile länger an der Kasse sitzt als der ein oder 

andere Spieler auf der Welt ist. Peter Böhmländer am Stift und am Ticker, der 

weiterhin die Spielberichte für die Lokalpresse und fussballn.de verfasst. Thomas Karl 

an der Fahne, der sich auch mit Krücken zum Auswärtsspiel fahren lässt, um seiner 

Aufgabe als Linienrichter nachzukommen. Inge Stengl und Monika Leitner, die zu-

verlässig nach jedem Spiel die Trikots waschen. 

Es gab nicht viele Spiele für die Erste in diesem Jahr. Insgesamt wurden 12 Partien 

ausgetragen. Es gab vier Meisterschafts- und zwei Ligapokalspiele. Nun kann man 

zumindest sagen: Dietenhofen war 2020 in der Liga ungeschlagen mit drei Siegen 

und einem Unentschieden. Im Ligapokal gabs eine Niederlage und ein 

Unentschieden. Über die gesamte Saison ist Peter Krauze mit 14 Treffern bester 

Torschütze für den TVD, gefolgt von Jonas Ebert mit 10 Treffern. 
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Aktuelle Punkttabelle – 1. Herrenmannschaft 

 

Für die Zweite gab es dieses Jahr nur drei Meisterschaftsspiele: Zwei Niederlagen 

gegen Flachslanden 2 und Bürglein 2, einen Sieg gegen Weihenzell 2. Wie eingangs 

erwähnt, läuft es dafür im Ligapokal besser: Hier konnten zwei Siege erzielt werden. 

Bester Torschütze hier: „AH-Leihgabe“ Sebastian Riedinger mit 8, gefolgt von 

„eigentlich AH“ Thomas Böhm mit 7 Treffern. 

  
Aktuelle Punkttabelle – 2. Herrenmannschaft 
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Wie es in einer Mannschaft läuft, lässt sich meist in Zahlen ausdrücken. Neben der 

normalen sportlichen Analyse über die Tabelle in der Liga ist für einen Verein in den 

unteren Amateurligen, wie dem TVD, vor allem eines wichtig: Die Anzahl der Spieler 

pro Mannschaft. Eine der Hauptaufgaben des Tagesgeschäftes ist es daher, die 

Spieleranzahl konstant im Blick zu haben, um Probleme im Vorfeld benennen zu 

können. 

 

Als Beispiel die Erste und Zweite in einem Pool: 

 

 Gesamt 
Bis 22 Jahre alt 11 
23 bis 28 Jahre 17 
29 bis 32 Jahre 12 
33 Jahre und älter 4 

 44 
 

Insgesamt stehen Stand November 2020 44 Spieler zur Verfügung. Dabei auch die 

Aushilfen und die, die nicht regelmäßig spielen oder trainieren können. Dennoch ist 

44 eine stolze Zahl, welche ein Grund dafür ist, dass wir eigentlich nie Probleme 

haben, beide Mannschaft zu stellen. Wenn man sich die Altersverteilung noch 

anschaut, sieht man, dass Rainer Schuh hier auf die nächsten Jahre eine gute 

Grundlage hat, um weiterzumachen.  

 

Saison 20/21  Saison 20/21 

Jugend TVD FCH SG HeiDi  Jugend TVD 
 

A-Jugend 8 6 14  E1-Jugend 7 
B-Jugend 11 9 20  E2-Jugend 9 
C-Jugend 12 10 22  F1-Jugend 5 
D-Jugend 13 10 23  F2-Jugend 7 

 44 35   G-Jugend 8 

      36 
 

In der A- und B-Jugend ist weiterhin Moritz Ott Trainer, unterstützt wird er von Marco 

Eschenbacher als Co-Trainer und Philipp Meyer als Spielleiter. Für die B-Jugend hat 

der FCH mit Adrian Burger einen Trainer stellen können. Wie man an den Zahlen 

sehen kann, ist es für die A-Jugend unmöglich, ohne die B-Jugend zu agieren. Daher 

haben beide Mannschaften gemeinsam Training und einen konstanten Austausch von 

Spielern, die von der B in der A spielen müssen. Eigentlich zu wenig für eine 

Mannschaft, aber zu viele Jungs, um die Mannschaft zurückzuziehen. Dennoch ist 

eine geringe Spieleranzahl immer der Hauptgrund für eine Vielzahl an Problemen 

während der Saison. 
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2019/2020 – A-Jugend    Aktuelle Tabelle – A-Jugend 

 

Die Saison 2019/2020 schloss die A-Jugend als Tabellenerster und damit – trotz der 

abgebrochenen Saison - als Aufsteiger in die Kreisliga ab. Die verkürzte Kreisliga-

Saison wurde als Tabellensechster beendet. 

Die Saison 2019/2020 schloss die B-Jugend im Mittelfeld der Tabelle auf Rang 6 ab. 

Bis dahin noch mit einem alten Bekannten: Stefan Schuhmann hat für ein Jahr die B-

Jugend übernommen, bis ihn der Ruf zurück zur SpVgg Ansbach führte. In der 

verkürzten, aktuellen Saison wurde man am Ende Dritter, obwohl noch mehr 

gegangen wäre. 

 
2019/2020 – B-Jugend    Aktuelle Tabelle – B-Jugend 

 

In der C-Jugend blieb uns das eingespielte Team um Dominik Stein, Norbert Meyer-

Venus und Thomas Böhm geschlossen erhalten. In der Altersklasse, in der die 

Pubertät der Spieler vollends anbricht, ist der Mix aus den beiden Pädagogen Stein 

und Meyer-Venus mit der TV09-Trainer-Allzweckwaffe Böhm die perfekte 
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Kombination, um der Situation Herr zu werden. Mit dem nominellen 22 Mann-Kader 

blieb es auch diese Saison wieder bei der Entscheidung, nur eine C-Jugend zu 

melden. Der Sprung auf das Großfeld in dieser Jugend funktionierte vor allem im Jahr 

2020 sehr gut. Es wäre sogar noch etwas mehr als „nur“ der dritte Platz möglich 

gewesen, die Spieler zeigten einen sehr attraktiven Fußball. 

 

 
2019/2020 – C-Jugend    Aktuelle Tabelle – C-Jugend 

 

In der D-Jugend können wir mit Marc Stellwag einen Neuling präsentieren, Kai 

Gänsler ist bei der D2 schon seit einiger Zeit „Stammtrainer“ vom TVD. Der FCH 

konnte mit Max Höldl noch einen jungen, engagierten Trainer stellen. Die „alte Saison“ 

2019/2020 – noch mit den TV-Trainern Blank und Sewiolo – wurde vor dem Abbruch 

auf einem sehr guten, zweiten Platz beendet. In der aktuellen Saison gab es einige 

unnötige Niederlagen, allerdings keinen Grund aufzustecken. Die beiden neuen 

Trainer Stellwag und Höldl bringen das nötige Rüstzeug mit und haben alle Zeit, hier 

in Ruhe arbeiten zu können. 

 

 
2019/2020 – D1-Jugend    Aktuelle Tabelle – D1-Jugend 
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Die D2 wartet leider weiter auf einen Erfolgsmoment. Aber hier ist es falsch, rein auf 

die Tabelle zu sehen. Den Kindern hier soll vor allem Freude am Fußball vermittelt 

werden, damit diese am Ball bleiben. Wer die Statistik oben im Blick hat merkt:  

Es kommt auf jedes einzelne Kind an! 

 
2019/2020 – D2-Jugend    Aktuelle Tabelle – D2-Jugend 

 

Ab der E-Jugend – den reinen TVD-Kleinfeld-Mannschaften - begann dann das große 

„Rutschen“. Hier haben wir überwiegend seit Jahren eingespielte Teams. Jörg Leitner 

und Martin Meyer sind von der E2 in die E1 gegangen. Fritz Göbbel und Stephan Luff 

kamen von der F in die E2 nach oben. 

In der E1 belegt die Truppe aktuell mit 10 Punkten den dritten Platz, die E2 mit 9 

Punkten den fünften Platz. Im Normalfall gibt es in der E-Jugend noch keine Tabelle. 

Die richtige Bemessungsgrundlage ist auch hier die Statistik: Die E1 mit sieben und 

die E2 mit neun Spielern. 

 
Aktuelle Tabelle – E1-Jugend   Aktuelle Tabelle – E2-Jugend 

 

Marcel Tramp übernahm die F-Jugend gemeinsam mit Manni Sewiolo, der immer 

irgendwo in einer Jugend beim TVD anzutreffen ist. Die F-Jugend hat insgesamt 13 

Spieler – zu wenig für eine F1 und eine F2. 

Roman Erler und Patrick Wiegel gingen von der E1 in die G-Jugend herunter. Hier 

haben wir im Moment acht fixe Spieler. Wie weiter oben erwähnt, hat man von der 

Teilnahme an den BFV-Turnieren aufgrund der Corona-Pandemie abgesehen. 
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Die Kleinfeldmannschaften bilden das Fundament, auf dem die ganze Zukunft des 

Vereins steht. Wenn hier Spielermangel herrscht, wird sich das in den 

darauffolgenden Jahren in den höheren Jugenden auswirken. Wenn man Situationen 

wie aktuell in der A-Jugend vermeiden will, muss man jetzt schon vorsorgen und 

dieses Fundament stärken. Dazu gehört einiges Getan. Es muss sich dringend 

jemand aus der Abteilung dem Thema „Schule und Kindergarten“ nachhaltig 

annehmen und dieses Thema voranbringen und betreuen. Weiterhin muss dringend 

jemand das Thema „Social Media/Werbung“ übernehmen und auch dieses nachhaltig 

betreuen, damit wir für uns und den Fußball werben können. Man sieht es an den 

blanken Zahlen: Es sind insgesamt zu wenige Kinder, um langfristig Sicherheit zu 

erhalten und zu wenige, um Probleme in den höheren Jugenden zu vermeiden. Das 

Ziel müsste hier bei ca. 10 bis 15 Kindern pro Jahrgang liegen. 

 

Aus dem Schiedsrichterwesen erreichte uns Anfang November 2020 noch eine 

erfreuliche Nachricht: Fritz Lang begeht sein 60-jähriges Jubiläum in der 

Schiedsrichtergruppe Zirndorf. Wir schließen uns den Glückwünschen für dieses 

herausragende Jubiläum an. Für viele jüngere Spieler ist Fritz vor allem für seine 

permanenten Rundenläufe um die Tartanbahn während jedem Heimspiel bekannt. 

 

Nun möchte ich noch meinen Kollegen in der Abteilungs- und Jugendleitung, sowie 

dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr danken. Allen Trainern 

und Betreuern für ihr Engagement und allen Spielern für ihren Einsatz. 

Zum Schluss möchte ich noch posthum unseren leider verstorbenen Kameraden 

Roland Brunner danken. Roland war für uns Fußballer des TV09 mehr als nur unser 

Platzlinierer, er war mit seiner unvergesslichen und humorvollen Art vor allem ein 

Kamerad und ein Freund. Professionell und akribisch hat er gemeinsam mit Rudi 

Hartmann wie im Stadion die Linien gezogen. Fußball und die Gemeinschaft sind 

mehr als nur das Spiel am Sonntag und manchmal merkt man, wie unwichtig doch 

auf einmal Sieg oder Niederlage werden. 

 

Freundliche Grüße 

 

 

Thomas Aigner  
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D-Jugend 

 

Rückrunde 2019/2020: 

Mit zwei Zeitfenster (je 1x in Heilsbronn und 1x in Dietenhofen) konnten wir das 

Hallentraining für die Kids leistungsgerecht gestalten. 

Im Dezember hatten wir hier für die D1 zwei Testtrainingsspieleinheiten in der 

Dietenhöfner Schulsporthalle (nur Handballtore / 4+1) vereinbaren können. Der erste 

Gegner war die Spvgg Ansbach II. Erst nach 44 Minuten, beim Stand von 5:0 für uns, 

wurde Torhüter Finn das erst Mal bezwungen. Es war ein sehr interessantes Spiel 

über knapp 75 Minuten mit dem Endstand von 11:5. 

Zwei Wochen später kam die SG Bürglein/Großhabersdorf. Nach 18 Minuten stand 

es hier bereits 10:0, nach 25 Minuten der erste Ball auf unser Tor… Nachdem wir das 

Spiel mehr als kontrollieren konnten, hier ein paar Zwischenstände (25. = 13:0 / 32. = 

19:0 / 48. = 28:0 / 60. = 34:0 [4. Torschuss von Bürglein und eine Monsterparade 

unseres Torhüters] / 65. = 39:1) die auf dem Weg zum 44:1 nach 75 Minuten führten. 

Am 29.12.2019 spielten wir unser erstes Heimturnier, den Budenzauber in Heilsbronn, 

mit zwei Mannschaften und einem mehr als erfreulichen 5. Platz und einer 

unglücklichen aber doch verdienten Finalniederlage. Bei der JFG Bibertgrund Mitte 

Januar holten wir den Turniersieg (D1), um uns auf unser Turnier am 02.02.2020 

einzustellen. Krippebedingt mussten wir hier viele Absagen verkraften und konnten 

im Prinzip „nur“ zwei Rumpfteams aufstellen. Mit einem ungewohnten 6. und 8. Platz 

waren wir diesmal eben ein guter Gastgeber… Bei zwei weiteren Turnieren holte die 

D2 einen 7. Platz von 10 Mannschaften in Weissenbronn und die D1 verlor bei der 

Spvgg Ansbach im 7m-Schiessen den dritten Platz. 

 

Alle freuten sich dann endlich wieder außen angreifen zu können… 

 

Nach einer exzellenten Vorbereitung beider Mannschaften gingen wir in die 

Rückrunde um mit der D1 oben anzugreifen und mit der D2 unten rauszukommen. 

Die D2 stabilisierte sich. Mit Matthias, der erst in der Winterpause ins Tor rückte, 

konnte ein guter Rückhalt im Tor aufgebaut werden. Nach nur einem Punkt in der 

Hinrunde kamen aus neun Partien drei Siege, drei Niederlagen und drei Remis hinzu. 

Drei Plätze wurden gutgemacht und die D2 landete auf einem ordentlichen 7. Platz in 

der Kreisgruppe 4. 
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Die D1 wollte sich natürlich den Aufstieg zum Ziel machen, um die kleine Scharte kurz 

vor Hinrundenschluss wett zu machen… Letztendlich mussten wir auf Ausrutscher 

von Markt Erlbach hoffen, die mit sechs Punkte Vorsprung ins Rennen gingen, als 

Highlight aber das letzte Spiel der Saison gegen uns spielen mussten… Und der 

Ausrutscher kam: Mit zwei Punkten Rückstand fuhren wir am 27.06.2020 nach Markt 

Erlbach. Nach einer nervenaufreibenden ersten Halbzeit inkl. einem verschossenen 

und einen gehaltenen Elfmeter gingen wir mit 1:1 in die Kabinen. Direkt nach 

Wiederanpfiff konnten wir mit einem Doppelschlag quasi eine frühe Vorentscheidung 

herbeiführen (dachten wir zumindest). Doch mit zwei Toren in der 55. und 58. Minute 

glich Markt Erlbach wieder aus und wir rutschen zurück auf Tabellenplatz 2, wäre da 

nicht noch die Nachspielzeit und Mo(-wandowski), der mit dem Knie in der vierten 

Minute der Nachspielzeit das 4:3 markierte und somit den Sieg und den Aufstieg in 

die Kreisliga sicherte. Uns Trainern, Manni und Stef bescherte die Mannschaft hiermit 

einen gebührenden Abschied des 2007er-Jahrgangs… 

 

…doch es kam alles anders und Corona vermasselte uns die Tour. 

 

Leider hatten wir, Manni und Stef, nicht einmal mehr die Möglichkeit uns ordentlich 

von unserer MANNSCHAFT (und vor allem von unserem 2007er-TV09-Jahrgang) zu 

verabschieden. Manni übernahm diese Kids im April 2011, im Juli 2014 kam dann ich 

dazu… 

 

An dieser Stelle ein ganz großer Dank für die tollen Jahre mit diesen charakterlich 

einwandfreien Kids. Mit den Eltern zusammen hatten wir einen Jahrgang, den man 

sich gar nicht besser hätte wünschen können. 

 

 

Eure Trainer Manni & Stef, Kai & Lukas  
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Abteilung 

 

Der übliche Überblick zu Saisonende entfällt, da diese ja nicht fertig gespielt werden 

konnte. Soweit möglich wurde im Jahr 2020 trainiert, vereinzelt veranstalteten wir 

Trainingsspiele sowie ein paar vereinzelte Spiele währende der Saison. 

Jugendarbeit wie Ferienspaß oder Schultrainings war im vergangenen Jahr leider 

außerhalb des Trainingsbetriebes nicht möglich. 

Bei den Männern verabschiedete sich bereits vor Saisonende Björn Farthöfer als 

Trainer, wofür Mitte des Jahres Peter Heimpel die Leitung der Mannschaft übernahm. 

Mehr dazu im Bericht der Herrenmannschaft. 

 

Die Abteilungsleitung muss Ende 2020 eigentlich neu gewählt werden, was wir aber, 

wie die Hauptversammlung des TV09, auf einen späteren Zeitpunkt verschieben 

müssen. Da dies kein Amt ist, dass man auf Dauer zusätzlich zu anderen Aufgaben, 

wie „Papa sein“, Haus bauen und eben der Vereinskasse wahrnehmen kann, wird es 

für mich persönlich Zeit die Verantwortung in der Abteilung in neue Hände zu legen, 

weshalb intern bereits an der Nachfolge und der Aufgabenverteilung gearbeitet wird. 

 

Danken möchte ich zuletzt allen beteiligten Trainern, Eltern sowie den Spielerinnen 

und Spielern, die sich an allen möglichen Stellen einbringen.  

Sei es nun als Spieler, Trainer, Eltern die zum Spiel fahren, Kampfgericht, 

Schiedsrichter, als Offizieller der Handballabteilung oder auch mit Amt im 

Hauptverein, im Verkauf am Weihnachtsmarkt oder bei den Heimspielen oder gar als 

Fan unserer Mannschaften. Ohne dieses ehrenamtliche Engagement wäre eine 

Abteilung nicht zu führen. Dies hat sich 2020 nochmals deutlicher als in den Vorjahren 

gezeigt! 

 

Ein gesundes 2021 wünscht 

 

 

Michael Vogel 
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Herrenmannschaft 

 

Die 2. Saisonhälfte 2019/2020 war bis zum coronabedingten Abbruch Mitte März eine 

Saison zum Vergessen. Lediglich ein Unentschieden gegen den TuS Feuchtwangen 

(36:36) und ein Sieg gegen SC 04 Schwabach II (29:21) waren Lichtblicke. Nach guter 

5-jähriger Zusammenarbeit mit Trainer Björn Farthöfer beendete man dann Ende 

März die Zusammenarbeit. 

Alexander Arlt und Christopher Vogel übernahmen vorrübergehend die Trainerposten 

während der Saisonvorbereitung. Durch diesen Umbruch stand die Mannschaft vor 

einer wegweisenden Entscheidung. Wird man den angebotenen Weg in die 

Bezirksklasse mit der internen Trainerlösung antreten oder geht man zum 

Saisonbeginn Ende September mit neuem Trainer nochmals in der Bezirksliga an den 

Start? Eine Trainersuche wäre unter „normalen“ Bedingungen schon eine große 

Herausforderung gewesen, unter Kontakt- und Ausgangsbeschränkungen fast 

allerdings unmöglich. Nach vielen Telefonaten konnte trotzdem ein 

Handballfachmann gewonnen werden. 

Peter Heimpel wurde der neue Mann an der Seitenlinie. In Zeiten des Lockdowns 

wurden Trainingsprogramme durch unseren Fitnessfachmann Alexander Arlt erstellt 

und auch von den Spielern gut angenommen. Mitte Juni 2020 begann die 

Saisonvorbereitung unter coronakonformen Voraussetzungen mit dem neuen Trainer. 

Mit seiner menschlichen Art hatte er in kurzer Zeit die Spieler auf seine Seite gebracht. 

Auch Spieler die unter Trainer Farthöfer Probleme mit dessen Autorität hatten, reihten 

sich wieder ein und zogen voll mit. 

Die neue Saison begann unter ebenso unsicheren Bedingungen wie sie aufgehört 

hatte. Ende Oktober war der TVD einer der wenigen Mannschaften die zwei Spiele 

austrugen durften/wollten. Nach der verdienten Auftaktniederlage gegen Mögeldorf 

(29:19) mit dem Trainer Heimpel nicht zufrieden war, sah er im zweiten und bis jetzt 

dem letzten Spiel gegen MTV Stadeln deutliche Fortschritte (23:20). Seit diesem Spiel 

pausiert die Runde. Aktuell ist es absehbar, dass auch diese Saison abgebrochen 

wird, sollte der Trainingsbetrieb nicht mehr im Januar 2021 gestartet werden können. 

Die Mannschaft möchte sich nochmal bei der Vorstandschaft für Ihren Einsatz 

bedanken und für Ihren unermüdlichen Kampf alle Corona Richtlinien erfüllt zu haben. 

Während andere Vereine wegen der Situation Trübsal geblasen hatten, stand unser 

Vorstand bei der Gemeinde und präsentierte ein schlüssiges Hygienekonzept. Wir 

hoffen, dass wir bald wieder längerfristig den für uns „schönsten“ Sport ausüben 

dürfen. 

 

 

Andreas Wirth  
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männliche C-Jugend 

 

Leider hatten wir zum coronabedingtem Ende Mitte März des Spielbetriebes nur eine 

Bilanz von 3-4 Siegen. Wobei bei drei der vier Niederlagen jeweils wichtige Spieler 

fehlten und wir nie in Bestbesetzung antreten konnten. In den Spielen bei denen wir 

alle Jungs beisammen hatten, lief es deutlich besser und wir verloren nur das Spiel 

gegen die starken Wendelsteiner. 

 

Nach dem Lockdown starteten wir das C-Jugend-Training im Freien und begrüßten 

die Neuzugänge aus der E-Jugend. Die älteren Jungs hatten sich vorher 

entschlossen, zusammen in der C-Jugend spielen zu wollen. Wir haben 15 Jungs die 

regelmäßig ins Training kommen. Als wir die Halle wieder betreten durften, wurde der 

Fokus auf die Ballbeherrschung des nun größeren Balles und vor allem des neuen 

Abwehrsystems gelegt. Wir hatten eine starke Trainingsbeteiligung von 

durchschnittlich 13 Jungs im Training. Wir spielten zwei Testspiele gegen jedoch 

deutlich stärkere Gegner, die beide verloren gingen. Jedoch gegen die Jugend des 

Fürther Landkreises konnten wir nach anfänglicher Scheu gut mithalten und 

gewannen eine der drei Halbzeiten. Die Jungs waren vor dem erneuten Corona-

Lockdown gut und motiviert dabei. Schade ist, dass sie nun ein wichtiges Jahr in ihrer 

spielerischen Entwicklung verloren haben, was leider nur schwer aufzuholen sein 

wird. Es ist eine sehr talentierte und engagierte Truppe, die zumeist gut im Training 

arbeitet. Es ist zu hoffen, dass wir im Februar endlich wieder den Trainingsbetrieb 

aufnehmen dürfen. 

 

Außerdem bedanken wir uns bei den Familien Karch und Wiegel sowie bei der Tank- 

& Waschgesellschaft Dietenhofen, die für das Team einen neuen Trikotsatz 

gesponsort haben. 

 

 

Tim Störzenhofecker  
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weibliche C-Jugend 

 

Der Beginn des Jahres 2020 war ein Auftakt nach Maß. Wir konnten gleich zum Start, 

unseren ersten Heimsieg einfahren. Leider sollte es der Letzte sein. Nachdem die 

Saison im März abgebrochen wurde, beendeten wir diese auf dem 7. Platz von 8 

Mannschaften. Mit über 100 Toren haben wir aber die drittmeisten in der Liga 

geworfen. 

 
 

Nach der Pause stand nun der Wechsel in die C-Jugend an. Mit den Videos „Fit mit 

dem DHB“ haben wir die Mädels gut durch die trainingsfreie Zeit gebracht. Unsere 

ersten Trainings fanden dann bei sommerlichen Temperaturen im Freien statt. Auch 

unsere gemeinsame Radtour, mit anschließender Abkühlung im Pool, kam bei 

unseren Mädels gut an. Nach der Sommerpause konzentrierten wir uns auf die neue 

Saison. Höhepunkt für unsere Mädels war noch ein Trainingsspiel mit der 

Damenmannschaft.  

Danke auch an unsere Sponsoren, „Ihr Friseurplatz“, „Pizzeria Regina Mia“ und 

„Vitalpark Frankenhöhe“, mit deren Hilfe wir die Mannschaft mit neuen 

Trainingsanzügen und die Trainer mit T-Shirts ausstatten konnten. 

 

 

Annika Stark, Jessica Lang, Verena Wäger & Sven Tuchscherer 
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männliche E-Jugend 

 

Auch in diesem Jahr trafen sich Mädchen und Jungen im Alter zwischen 8 und 10 

Jahren um das Handballspielen zu lernen. 

Bis zum Wechsel der älteren Handballer /innen waren wir meist zwölf Kinder. Dies hat 

sich auf mittlerweile 14 erhöht, was sehr erfreulich ist. 

Die wenigen Trainingseinheiten wurden mit viel Spaß und Spielfreude absolviert und 

wir freuen uns schon, wenn es nach der Winterpause wieder weitergehen kann. 

 

Eine gute Zeit und alles Gute im neuen Jahr wünscht 

 

 

Reinhard Gundel 
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Abteilung & Herrenmannschaften 

 

Aus der Tischtennisabteilung gibt es dieses Jahr Corona-Bedingt sehr wenig zu 

berichten. Unsere Abteilungssitzung konnte nicht wie geplant im Mai stattfinden. Der 

anberaumte Nachholtermin Anfang November musste leider auch wieder gecancelt 

werden. Somit müssen die Neuwahlen der Abteilungsleitung auch ins kommende Jahr 

verschoben werden. 

 
 

Rückblick Saison 2019/2020: 

 

Wir schlossen vergangene Saison mit unseren beiden Herrenmannschaften recht 

ordentlich ab. Die vergangene Saison wurde Mitte März abgebrochen. Da bis auf 

wenige Spiele alles gespielt war, wurden die Ligen mit einer Quotientenregelung 

gewertet (Positive Punkte : Anzahl der Spiele). Dies kam unserer 1. Herrenmann-

schaft zugute und wir konnten in die Bezirksliga aufsteigen. Die 2. Mannschaft spielte 

in der Bezirksklasse D recht ordentlich mit. 

 

 

Aktuelle Saison 2020/2021: 

 

Wir konnten Ende September relativ normal in die Saison starten. Wir gingen wieder 

mit zwei Herrenmannschaften an den Start. Die 1. Mannschaft in der Bezirksliga, die 

2. Mannschaft in der Bezirksklasse D. Der allgemeine Spielablauf, mit Mundschutz, 

Lüftungspausen und Desinfektion der Spielgeräte war eine erhebliche Umstellung. 

Für Unsicherheit sorgte vor allem, dass die Regelungen überall etwas anders 

ausgelegt wurden. 

Leider mussten wir im Oktober aus persönlichen Gründen unsere 1. Herrenmann-

schaft vom Spielbetrieb abmelden. Somit ist aktuell leider nur noch unsere 2. 

Mannschaft im Spielbetrieb.  

Die aktuelle Saison ist stand heute bis März ausgesetzt und sollte dann, wenn 

möglich, als „Einfachrunde“ zu Ende gespielt werden. 
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2. Mannschaft: 

Mannschaftsführer:   Son Nam Nguyen 

 
Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord 1 

 

Schiedsrichter / Verband: 

Johannes Kühhorn, ist schon seit längerer Zeit als Schiedsrichter aktiv. Seit 2017 ist 

er auf nationaler Ebene beim DTTV unterwegs. Regelmäßig ist er als Schiedsrichter 

in Bad Königshofen in der TT-Bundesliga im Einsatz. Dieses Jahr hat Johannes die 

Prüfung zum internationalen Schiedsrichter bestanden. Er kann nun bei sämtlichen 

internationalen Turnieren als Schiedsrichter eingesetzt werden.  

Peter Meyer hat schon verschiedene Ämter in der Sportgerichtsbarkeit beim 

Tischtennisverband innegehabt. Zuletzt war er Mitglied im „Board of Justice“ bei der 

ETTU. Seit diesem Jahr ist er auf Vorschlag des DTTV zum Vorsitzenden des „Board 

of Appeal“ bei der ETTU ernannt worden. Er ist somit der höchste Sportrichter beim 

Europäischen Tischtennisverband. 

 

 

Über Kinder und Jugendliche die das Tischtennisspielen lernen möchten würden wir 

uns sehr freuen. Auch über Neueinsteiger im Erwachsenenbereich freuen wir uns 

sehr. Der Vorteil, Tischtennis kann man auch in hohem Alter noch spielen. 

 

 

 

Martin Zwingel  
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Abteilung & Mixed-Team „Passt Schoo“ 

 

Ein schwieriges Jahr mit einem unvollendeten Saisonabschluss für uns Volleyballer 

geht zu Ende. 

Nach dem erfolgreichen Erhalt in der Bezirksklasse, kurz vor Saisonende auf einem 

Nichtabstiegsplatz, wurde die Saison am letzten Spieltag durch den Lockdown im 

März vorläufig ausgesetzt. 

Der Versuch die noch ausstehenden Spiele im Herbst 2020 noch nachzuholen wurde 

durch den zweiten Lockdown im November verhindert. 

Es wurde daher beschlossen die Saison 2019/2020 ohne Auf- und Absteiger zu 

beenden und 2020/2021 neu zu starten. 

Der Trainingsstart im Juli war durch ein gutes Hygienekonzept in der Halle wieder 

möglich, verlief aber sehr schleppend, da einige Spieler/innen verletzungsbedingt 

noch ausgefallen sind und für einige aus beruflichen und privaten Gründen der Start 

zu früh begann. Ab September war ein Training mit fast Vollbesetzung wieder 

möglich.  

 

Das Beachfeld wurde soweit spielbar fertiggestellt und eine neue transportable 

Netzanlage durch die Gemeinde gekauft. 

 

Das Training findet weiterhin immer am Montag von 18-20 Uhr (Ballsporthalle 

Dietenhofen) und Mittwoch von 20:30 - 22:30 Uhr (Hohenzollernhalle Heilsbronn) 

statt. Es wäre toll, wenn sich noch weitere Spieler/innen aus Dietenhofen und 

Umgebung finden würden, welche Spaß an einem tollen, teamorientierten und 

stressfreien Ballsport haben und unsere Mannschaft verstärken wollen.  

 

Das Jahr war für uns alle nicht einfach und mit vielen Einschränkungen im privaten, 

beruflichen und sportlichen Bereich verbunden. Aber es wird auch wieder besser. 

 

Wir wünschen euch allen alles Gute und "bleibt gesund" 

 

 

Gerhard Glass  
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Abteilung 

 

Mitglieder 2020:  70 gesamt 

 

Leider konnten im Jahr 2020 coronabedingt keine Prüfungen abgelegt werden. 

 

 
Weitere Prüfungen sollen wieder 2021 stattfinden. 

 

 

Leider fanden dieses Jahr nur 12 Wochen Training statt. 

Während des Karate-Trainings ereigneten sich dafür erneut keine Unfälle. 

 

Die Trainingszeiten bleiben vorerst wie gehabt: 

➢ Montag:   Erwachsene von 20:00 bis 21:30 (Schulturnhalle) 

➢ Freitags:  Kinder von 18:30 bis 20:00 Uhr (Schulturnhalle) 

➢ Freitags:  Erwachsene von 20:00 bis 21:30 Uhr (Schulturnhalle) 

 

Die Abteilung Karate wünscht allen Mitgliedern des TV 09 Dietenhofen  

schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021. 

 

 

Horst Zimmermann 
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Radgruppe 

 

Das Jahr 2020 war – wie alles andere auch – extrem von der Corona-Pandemie 

geprägt. Nach dem Frühjahrs-Lockdown starteten wir erst Anfang Juli in die Saison 

und boten dann wenigstens bis Ende September insgesamt 12 Montagstouren an. Da 

wir alle unser eigenes Sportgerät haben und nur im Freien unterwegs sind, konnten 

wir unter Einhaltung der Abstandsregeln wenigstens einigermaßen normal fahren. Die 

3-Tages-Tour, die dieses Jahr an den Wasserradweg angelehnt werden sollte, 

musste auf das nächste Jahr verschoben werden.  

Leider blieb aber auch das gesellige Beisammensein nach den Touren aufgrund 

geschlossener Gaststätten und Biergärten oftmals auf der Strecke.  

 

 
Radeln unter Corona-Bedingungen (mit Abstand) 

 

Letztendlich fuhren wir von den max. möglichen 13 Touren wetterbedingt nur 12. 

Erfreulicherweise stellten sich wieder 7 Radlerkollegen zur Verfügung, die Touren 

vorzubereiten, und es kamen insgesamt 409 gefahrene Kilometer zusammen.  

Dieses Jahr hatte wir mit dem Ehepaar Elfriede und Hermann Lödel sogar 2 

Radchampions, die alle 12 angebotenen Ausfahrten mitfuhren. 
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Die Radgruppe besteht aktuell aus 27 aktiven Radlern, von denen durchschnittlich 14 

an den Montagsausfahrten teilnahmen.  

Der Anteil der E-Bikes wächst, was aber keineswegs den sportlichen Charakter der 

Touren schmälert. Die E-unterstützten Fahrer haben es nur besser selber in der Hand, 

welchen Trainingseffekt sie erzielen wollen. 

 

Wollen wir positiv denken, uns über das unfallfreie Jahr freuen und auf die Saison 

2021 hoffen.   

 

Explizit nochmals Herzlichen Dank an alle Radler, die sich in verschiedenster Weise 

daran beteiligen, dass die Radgruppe weiterhin so reibungslos läuft. 

 

Ich wünsche allen Sportfreunden ein neues und besonders gesundes Jahr 2021. 

 

 

Josef Scherm 
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Liebe Gäste, 

 

Fam. Hotzoglu & Team möchte sich für bisher 9 tolle und erfolgreiche Jahre bei allen 

Abteilungen, die uns wirklich sehr toll unterstützen, herzlich bedanken. Auch wir 

hoffen das im neuen Jahr 2021 wieder Normalität einkehrt und unsere Sportgaststätte 

wieder regulär für Sie und Ihre Familien öffnen kann.  

 
Bitte beachten sie unsere aktuellen Öffnungszeiten/Abholzeiten: 

Montag Ruhetag 

Di. – Fr. 
ab 16:00 Uhr geöffnet 

→ warme Küche von 17:00 - 21:30 Uhr 

Sa. / So. / 

Feiertage 

ab 10:30 Uhr geöffnet 

→ warme Küche von 11:00 - 14:00 Uhr 

                    und von 17:00 - 21:30 Uhr 

 

→ Bitte nutzen Sie auch unseren Essen-Abholservice im Corona-Lockdown und 

genießen Sie unsere griechisch-deutsche Küche auch zu Hause.  

 

 

Vielen Dank & bleiben Sie gesund! 

 

 

Ihre Familie Hotzoglu  
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Wir gedenken unserer im Jahre 2020 verstorbenen Mitglieder & Sportkameraden. 

 

 

Albert Pfeifer verstarb am 19.01.2020 im Alter von 90 Jahren. 

Er war 72 Jahre lang Mitglied im Verein. 

 

 

Roland Brunner verstarb am 24.02.2020 im Alter von 66 Jahren. 

Er war 34 Jahre lang Mitglied im Verein. 

 

 

Ernst Volkert verstarb am 04.05.2020 im Alter von 77 Jahren. 

Er war 61 Jahre lang Mitglied im Verein. 

 

 

 

Wir werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren! 

 

 

 
 



 


